
 

 

Protokoll 77. Generalversammlung SVBK 
3. September 2021 
 

Ort: Kaserne, Kasernenstrasse 13, 4410 Liestal 
Zeit: 14.30-16.00 
Anwesende:  

112 Teilnehmende (Stimmberechtigt: 18 Einzelmitglieder, 14 Kantonalverbände) 
Simultanübersetzung: Isabelle Oppikofer (Dolmetscherin) 
Protokoll: Geschäftsführer: Elias Maier  

 

 
Georges Thüring, Präsident des Verbands Basellandschaftlicher Bürgergemeinden, 

begrüsst die Teilnehmenden zur 77. GV in Liestal. Er bedankt sich bei Trachtengruppe 

für die Darbietung und den Schweizer Psalm. Ebenfalls bedankt er sich beim OK, 

welches die GV in den letzten zwei Jahren vorbereitet hat, sowie bei allen Sponsoren, 

namentlich der Bürgergemeinde Liestal, der Baselbieter Kantonalbank, der Stadt 

Liestal und dem Verband der Baselbieter Bürgergemeinden. Aufgrund der 

Sponsorenbeiträge sowie einem Beitrag des SVBK wird auf eine Teilnahmegebühr 

verzichtet. Das anschliessende Apéro riche ist offeriert.  

 

Es folgen Grussworte von Landratpräsidentin Regula Steinemann, 

Regierungsratspräsident Thomas Weber und Stadträtin Regula Nebiker. 

 

 
1. Begrüssung und Genehmigung der Traktandenliste 

Georges Schmid begrüsst zum statutarischen Teil der 77. GV. Gemäss den Statuten 

wurde die Einladung fristgerecht zugestellt. Es sind keine Anträge eingegangen.  

 

Er bedankt sich bei der Simultanübersetzerin Isabelle Oppikofer. Der Dank gilt auch 

dem Kantonalverband Wallis und dem Forum interjurassien des bourgeoisies, welche 

die Kosten für die Simultanübersetzung übernehmen.  

 

Erfreulich ist, dass die GV wieder physisch stattfinden kann. Jedoch sei die 

Teilnehmerzahl tiefer als sonst. Leider muss aufgrund der Pandemiesituation auf den 

gesellschaftlichen Teil und das zweitägiges Rahmenprogramm verzichtet werden.  

 

 
2. Wahl der Stimmenzählenden 

Beschluss 

Martin Graf und Jacques Vuignier werden einstimmig als Stimmzähler gewählt. 
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3. Protokoll vom 5. Juni 2021 

Georges Schmid stellt das Protokoll zur Diskussion. Er bedankt sich bei Jasmin 

Gerber, Burgergemeinde Bern, für das Abfassen des Protokolls. Es wird keine 

Diskussion gewünscht.  

 

Beschluss 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

 

 
4. Jahresbericht 2020 und Informationen zur Verbandsreform 

Georges Schmid präsentiert den Jahresbericht 2020 und informiert zu den 

umgesetzten und geplanten Massnahmen der Verbandsreform. Dazu gehören unter 

anderem auch die totalrevidierten Statuten, welche unter Punkt 7 der Traktandenliste 

behandelt werden.  

 
a) Geschäftsstelle 

Nach unvorbereitetem Abgang von Andreas Hubacher konnte mit der Burgergemeinde 

Bern eine neue Geschäftsstelle eingesetzt werden. Am 1. Juni 2020 hat der 

Geschäftsführer Elias Maier seine Arbeit aufgenommen und die geplanten 

Massnahmen an die Hand genommen.  

 
b) Interessenvertretung 

Zu den Massnahmen gehört die Interessenvertretung. Hierzu wurde ein Lobbying 

Konzept verabschiedet. Die einzelnen Massnahmen werden nun laufend umgesetzt. 

Zudem besteht eine parlamentarische Gruppe, welche von den beiden Co-Präsidenten 

Nationalrat Thomas de Courten (Vorstandsmitglied) und Ständerat Erich Ettlin geleitet 

wird. Ferner nimmt der Verband auch bei Vernehmlassungen immer dann Stellung, 

wenn die Mitglieder direkt oder indirekt betroffen sind.  

 
c) Zusammenarbeit mit Partnerverbänden 

Für die Umsetzung der Ziele werden auch Allianzen und die Zusammenarbeit gesucht. 

Dazu gehören der Schweizerische Gemeindeverband, der Städteverband, die SAB und 

die Holzindustrie Schweiz.  

 
d) Kommunikation 

Die Kommunikation nach innen als auch gegen aussen soll gestärkt werden. Davon 

zeugen auch der neue Auftritt und das neue Logo. Für die weiteren 

Kommunikationsmassnahmen wurde vom Vorstand ein Kommunikationskonzept 

verabschiedet. Neu ist der Verband auch in den Sozialen Medien vertreten, es 
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erscheint ein Newsletter. Ein neugestaltetes Verbandsmagazin soll Ende Jahr zum 

ersten Mal erscheinen.  

 
e) Vorstandssitzungen 

Die Vorstandssitzungen wurden wiederum dezentral in Sarnen, Bern und Muri 

durchgeführt. Dabei durfte auf die aktive und engagierte Mitarbeit der 

Vorstandsmitglieder gezählt werden. 

 

Beschluss 

Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt. 

 

 
5. Jahresrechnung 2019/2020, Bericht Revisionsstelle 2019/2020 und 

Décharge Vorstand 

Elias Maier präsentiert die Jahresrechnungen 2019/2020. Die Jahresrechnung 2019 

schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 7'627, die Jahresrechnung 2020 mit 

einem Gewinn von CHF 5'383.55 ab. Für die Jahresrechnung 2020 ist zudem eine 

Rückstellung in der Höhe von 50'140 vorgesehen. Diese Einlage kann aufgrund der 

tiefen Ausgaben im Verbandsjahr getätigt werden (Geschäftsstelle erst ab dem 1. Juni 

2020 wieder besetzt, Verbandsorgan vorübergehend ausgesetzt). Mehrkosten gab es 

einzig für die pandemiebedingt abgesagte GV in Solothurn. 

 

Walter Heuberger stellt die Revisionsberichte zu den Jahren 2019 und 2020 vor. 

Zusammen mit Damian In-Albon hat er die Belge und Unterlagen geprüft. Bilanzen und 

Erfolgsrechnung stimmen überein. Die Revisoren empfehlen die vorliegenden 

Jahresrechnung zur Genehmigung und empfehlen die Décharge. 

 

Beschluss  

Die beiden Jahresrechnungen werden einstimmig bei einer Enthaltung angenommen 

und die Décharge wird erteilt  

 

 
6. Budget 2021/2022 

Elias Maier präsentiert die Budgets 2022/2023. Für das Verbandsjahr 2021 sowie 

2022. Die geplanten Mehrkosten sollen deshalb mit der Auflösung der Rückstellungen 

kompensiert werden. Dank der Mitgliederwerbung sind Mehreinnahmen bei den 

Einzelmitgliedern vorgesehen. Für das Budget 2021 ist ein Fehlbetrag von CHF 3'690.- 

und für das Budget 2022 ein Fehlbetrag von CHF 450.- vorgesehen.   

 

Beschluss  

Die beiden Budgets werden einstimmig bei einer Enthaltung angenommen.  
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7. Statutenrevision 

Georges Schmid stellt die Statuten zur Diskussion. Der Entwurf findet sich auf den 

Seiten 18-22 des Jahresberichtes. Die Statuten wurden seit 18 Jahre nicht mehr 

überarbeitet.  

Deshalb ist es an der Zeit, die Stauten den neuen Verbandsstrukturen anzupassen. 

Der Entwurf der Statutenrevision wurde zusammen mit einer Arbeitsgruppe, intensiven 

Diskussionen im Vorstand sowie einem Vernehmlassungsverfahren bei den 

Kantonalverbänden erarbeitet. Die Änderungen werden blockweise vorstellt. 

Dabei geht es namentlich um folgende Punkte: Neuaufstellung des Verbandes, neu 

Gliederung der Mitgliederstruktur, Aufgabenzuteilung für die Geschäftsstelle, 

Kompetenzen und Befugnisse der Präsidentenkonferenz, die Gewichtung der Stimmen 

der Kantonalverbände nicht mehr anhand der Grösse und finanziellen Leistung und 

allgemein redaktionelle und präzisiere Formulierungen. 

 

Keine Fragen oder Anträge 

 

Beschluss 

Der vorliegende Statutenentwurf wird einstimmig genehmigt und tritt ab sofort in Kraft.  

 

 
8. Gesamterneuerungswahlen (2021-2025) 

a) Wiederwahlen Vorstandsmitglieder 

Georges Schmid erläutert, dass sich von den bisherigen Vorstandsmitgliedern folgende 

Personen zur Wiederwahl stellen:  

Thomas de Courten, Rolf Dähler, Sandro Forster, Norbert Hodel, Daniel Müller, Luca 

Pellanda, Josef Staub, Fredi Stocker, Milly Stöckli-Ammann und Gaspard Studer 

 

b) Neuwahlen Vorstandsmitglieder 

Vorschlag Freiburg: Thierry Steiert 

Vorschlag Luzern: Doris Grüter-Weibel 

Obwalden bleibt vakant. 

 

Antoinette de Weck stellt Thierry Steiert kurz vor. Thierry Steiert ist Rechtsanwalt und 

seit 2020 Stadtammann in Freiburg. Seit 2016 war er im Gemeinderat. Dank seiner 

Zweisprachigkeit und seiner grossen Erfahrung sei er eine grosse Bereicherung für 

den Verband.  

 

Wahl 

Thierry Steiert wird einstimmig als neues Vorstandsmitglied gewählt.  

Thierry Steiert bedankt sich für das Vertrauen und freut sich auf die Zusammenarbeit 

im Vorstand.  
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Ludwig Peyer, Präsident des Verbandes der Luzerner Korporationen VLK, stellt Doris 

Grüter-Weibel vor. Nachdem Dino Schniepper verstorben ist, war der Luzerner Sitz im 

Vorstand vakant. Auf mehrfache Nachfragen hin, freut sich der Verband, wieder im 

nationalen Vorstand vertreten zu sein. Der VLK schlägt Doris Grüter-Weibel zur Wahl 

vor. Sie führt die Geschäftsstelle des Verbandes und ist gleichzeitig Vorstandsmitglied.  

 

Wahl 

Doris Grüter-Weibel wird einstimmig als neues Vorstandsmitglied gewählt. 

Doris Grüter-Weibel bedankt sich für Vertrauen und freut sich, auf Zusammenarbeit, 

das Mitdenken und Mitentscheiden. Die Luzerner Lücke wird nun wieder geschlossen. 

 

 
9. Wahl Präsident 

Sergio Wyniger orientiert, dass der Vorstand des SVBK, Georges Schmid einstimmig 

zur Wahl als Präsident vorschlägt. Georges Schmid habe gezeigt, dass er den 

Verband auch in schwierigen Zeiten souverän geführt hat und die Reformschritte 

eingeleitet hat. Es sind keine weiteren Kandidaturen eingegangen.  

 

Wahl 

Georges Schmid wird einstimmig als Präsident für die Legislatur 2021-2025 gewählt. 

 

 
10. Wahl Revisionsstelle (2021-2025) 

Georges Schmid informiert, dass sich die beiden Revisoren Walter Heuberger und 

Damian In-Albon erneut zur Wahl stellen.  

 

Wahl 

Walter Heuberger und Damian In-Albon werden einstimmig für eine weitere Legislatur 

gewählt. 

 

 
11. Information Spesenreglement 

Georges Schmid orientiert, dass der Vorstand ein Spesenreglement erlassen hat. 

Damit seien die Spesen, Sitzungsgelder und Reiseentschädigungen klar geregelt. 

Ebenfalls neu geregelt ist die Präsidialentschädigung.  

 

Beschluss 

Kenntnisnahme 
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12. Verabschiedung Vorstandsmitglieder 

Georges Schmid verabschiedet Antoinette de Weck, Christa Roher und Tiziano 

Zanetti und dankt ihnen herzlich für die wichtige und langjährige Mitarbeit im Vorstand. 

Als ein kleines Zeichen der Anerkennung wird ihnen ein Präsent übereicht.  

 

 
13. Vorstellung OK Zug und Festlegung GV 2022 

Josef Staub, Vorstandsmitglied und Mitglied des OKs, stellt die GV vom 20. - 21. Mai 

2022 in Zug vor. Der Verband der Zuger Bürgergemeinden sowie die 10 Korporationen 

laden herzlich zur nächsten GV in Zug ein. Dabei lautet das Motto: Tradition trifft auf 

Internationalität.  

 

Der Durchführungsort wird in einem kurzen Film vorgestellt.  

 

 
14.  Verschiedenes 

Basel-Land Tourismus präsentiert einen Vorstellungsfilm zum Eidgenössischen 

Schwing- und Älplerfest ESAF, welches 2022 in Pratteln stattfindet.  

 

 

Anstelle eines Rahmenprogramms lädt das OK zu einem abschliessenden Apéro riche 

ein. 

 

 


